
Lainecker 
Gemeindebrief
April / 
Mai 2012

Evangelisch-
Lutherische 
Epiphaniaskirche

In dieser Ausgabe:

Ostern und das Ei 3
Kirchvorstandstagung 4
KV-Wahl 2012 5
Kindergarten 6
Fahrt nach Budapest 7
Konfirmanden 2012 8
Konfi-Freizeit 9
Junge Gemeinde 10
Männerarbeit 12
Pfarrhausneuigkeiten 12
Spenden 2011 13
JahresZeiten-Konzert 14
Orgel und Flöte 14
Abend mit Horizont 15
Thema Demenz+Orgel15
Firmen in Laineck 16
Kirchenbücher 17
Rätselseite 18
Zimmer gesucht 18
Gottesdienste und 

Veranstaltungen 19
Gesegnete Ostern!



Gedanken

3

Liebe Lainecker!
Eine alte Geschichte erzählt, dass die ägyptische Königstocher Katharina Christin
geworden ist. Eines Tages besuchte sie in Alexandria der römische Kaiser
Maxentius. Sie erzählte ihm von Jesus. Der Kaiser wollte nun genau wissen, was
das Wichtigste vom christlichen Glauben ist. „Das Wichtigste ist, dass er von den
Toten auferstanden ist und nun im Himmel lebt!“ Da fing der Kaiser an zu lachen
und antwortete: „Das ist ein schönes Märchen - das glaubst Du doch selbst nicht.
So etwas ist doch unmöglich.“

Katharina blieb ganz ruhig und antwortete: „Bei den
Menschen ist es unmöglich, aber bei Gott ist es
möglich. Deshalb glauben wir Christen, dass wir
wie Jesus wieder auferstehen werden.“ „So etwas
will ich nur für möglich halten, wenn du aus einem
Stein neues Leben erwecken kannst,“ gab der Kaiser
zur Antwort.

Wie aus dem Ei ein Osterei wurde
Katharina war traurig, dass der Monarch so abwei-
send war und eine so hohe Anforderung stellte.
Nach einer unruhigen Nacht kam ihr eine Idee. Sie
kaufte auf dem Markt ein Entenei und marschierte
damit zu Maxentius. „Schau dir das Ei an“, trat sie
ihm entgegen. „Sieht das nicht aus wie ein Stein?
Aber bald wird daraus neues Leben entstehen. Sage
mir nicht, dass du das noch nie gesehen hast.
Scheinbar ist das Ei tot und doch lebendig!“

In der Erzählung heißt es, dass der Kaiser sehr nachdenklich geworden sei und
dass das Ei so zum Osterei geworden ist. Es ist zum Zeichen geworden für das,
was wir als Menschen mit dem Verstand nicht begreifen können, dass Jesus lebt. 

„Jesus ist auferstanden!“ rufen wir uns am Ostermorgen begeistert zu. Und wir
erhalten zur Antwort: „Er ist wahrhaftig auferstanden!“ Diesen Osterruf kannte
schon die Urgemeinde. Der Glaube an das neue Leben nach dem Tod ist für jeden
von uns eine Herausforderung. Logischer wäre doch, dass es vorbei ist und eben
nur die Erinnerung bleibt oder wir in unseren Nachkommen weiterleben. Doch
diese Logik ist ohne Trost.

Wie gut, dass uns Jesus in der Hoffung bestärkt hat, dass wir 
mit ihm leben werden und der Tod nicht das Ende ist. 

Frohe Ostern wünscht Ihnen Ihr Pfarrer

Ostern

„Jesus ist 
auferstanden, 

ja er ist 
wahrhaftig 

auferstanden!“
nach Lukas

24,34

Epiphaniaskirche, Bayreuth-Laineck
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Pfarramt Warmensteinacher Straße 85 
Tel. 9 99 77, Fax 9 80 02 91 
Epiphaniaskirche-Laineck@gmx.de
www.epiphaniaskirche.de 

Pfarrer Gottfried Lindner, Tel. 9 99 77
Bayreuth-Evangelisch@gmx.de

Vertrauensmann Norbert Gebhardt, Tel. 9 47 04
Sekretärin Karin Kofer (Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr), 9 99 77
Mesnerin Margita Rickauer, Tel. 9 21 05

Gabenkonto Volksbank/Raiffeisenbank 
Konto 58 20 596, BLZ: 773 900 00

Kirchbaukonten: Sparkasse: 380 49 284, BLZ: 773 501 10
VR-Bank: 580 02 18, BLZ: 773 900 00

Wir laden herzlich ein:

Coro vocale Freitag, 20.15 Uhr, 
Gottfried Nitsche, Tel. 793 03 80

„Emotion-Kids“ Dienstag, 17.45 - 18.45 Uhr
Jugendchor „Emotion“ Donnerstag, 19.15 - 20.15 Uhr,

Heike Nitsche, Tel. 793 03 80

Hauskreise Dienstag (vierzehntäglich) 19.30 Uhr, Ringstr. 22
Christine Schmidt
Dienstag (vierzehntäglich) 19.30 Uhr, Denkmalstr. 11
Erika Wening

Jugendgruppe ab 11 Freitag, 16-17.30 Uhr, Norbert Gebhardt, Tel. 94704
Ulrike Szech, Tel. 98 07 08

Frauenrunde Mittwoch, 19.30 - 21 Uhr, 14-täglich
Heidi Freiberger, Tel. 9 22 22

Posaunenchor Donnerstag, 19.30 - 21Uhr
Anne Meyer, Tel. 51 31 35

Jungposaunen nach Absprache: Anne Meyer, Tel. 51 31 35 

Angebote für Kinder, nach Absprache: Martina Reul und 
Helferkreis Lars Sievers, Tel. 90 99

Besuchsdienstkreis nach Absprache 

Meditatives Tanzen Dienstag, 20 Uhr: 17. April „Frühjahrstänze“,
15. Mai „Tänze zwischen Ostern und Pfingsten“
Claudia Schlösinger, Tel. 9 84 65

Yoga-Kurse jeweils Dienstagvormittag nach Absprache 
Martina Schmittroth, Tel. 94366

Gitarrenkurs Pfr. Wolfgang Burkholz, Tel. 1 68 91 18



Kirchenvorstandswahl
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Kirchenvorstandstagung auf dem Hesselberg
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Kirchenvorstand: Rückblick und Ausblick
Vom 10.-12. Februar hielt der Kirchenvorstand einen Rückblick
auf die Kirchenvorstandsperiode von 2006-2012 unter folgen-
den Fragen: Was hat uns Gott geschenkt und was haben wir
gemeinsam erreicht? Wofür sind wir besonders dankbar? Was
war mühsam? Womit sind wir nicht zufrieden? Wo liegen die
unvollendeten Aufgaben? Ein zweiter wichtiger Punkt war der
Blick nach vorne zur KV-Wahl am 21. Oktober mit den Fragen:
Wie gestalten wir die Wahl? Wer wird wieder kandidieren?

Am Samstagnachmittag haben wir uns ein Kurzseminar zur Nonver-
balen Kommunikation erlebt und etwas über Gesetze und Regeln der Körpersprache
erfahren. Dabei verfolgten wir die Absicht, uns gegenseitig besser zu verstehen und
unterschwellige Vorbehalte zu erkennen. Außerdem blieb Zeit zum gemeinsamen
Schwimmen und Wandern und zu einem Gottesdienstbesuch in einer Dorfkirche.
Das Wochenende hat uns als Gruppe gut getan.         Gottfried Lindner

Zeitplan der Kirchenvorstandswahl 2012
20. Mai Kanzelabkündigung: Vorläufiger Wahlvorschlag
11. Juni Ende der Frist für Nachbenennungen
17. Juni Kanzelabkündigung: Endgültiger Wahlvorschlag
August Vorstellung der Kandidaten im Gemeindebrief
September  Auslegung des Wahlberechtigtenverzeichnisses
Oktober  Einladung zur Wahl, Versand der Briefwahlunterlagen
21. Oktober Wahltag
28. Oktober Kanzelabkündigung: Bekanntgabe der Gewählten
Dezember Einführung neuer Kirchenvorstand

Von links: Klaus Polster, Gottfried Lindner, Claudia Frosch, Hans Pöhlmann,
Ulrike Szech, Doris Mösch (verdeckt), Martina Reul, Olga Simon, Norbert
Gebhard. Nicht teilnehmen konnten: Rita Seiler, Ruth Kuhn, Udo Hacker

Der Vertrauensausschuss (von links): Klaus
Polster, Heidi Freiberger, Roland Spiske,
Norbert Gebhardt, Ulrike Szech, Gottfried
Lindner. Nicht im Bild: Udo Hacker.

Vertrauensausschuss
Für die Kirchenvorstandswahl
2012 war im Kirchenvorstand ein
Vertrauensausschuss zu wählen.
Dieser Ausschuss verantwortet die
Wahl und führt sie durch.Es
besteht aus dem Pfarrer und der
Vertrauensmann des
Kirchenvorstandes an. Vom Kir-
chenvorstand werden zwei weite-
re Mitglieder gewählt und drei Ge-
meindemitglieder.

Kandidatensuche bis 1. Mai
Der Vertrauensausschuss sucht ge-
eignete Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Neuwahl. Ihm kön-
nen bis zum 1. Mai von jedem Ge-
meindemitglied Kandidaten vor-
geschlagen werden. Bitte den
Vorschlag an Pfr. Gottfried Lindner
oder an ein Mitglied des Ver-
trauensausschusses richten! Im
Kirchenvorstand sollen möglichst
alle Altersgruppen und auch ver-
schiedene Berufsgruppen vertreten
sein. Der Kirchenvorstand leitet
mit dem Pfarrer die Gemeinde.



Kindergarten
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Vorschulzeit in der Lainecker Schlossbande
Fast schon wie ein "Premium Etikett" hört es sich an: „Ich bin ein Vorschulkind!"
Im Alltag bedeutet das ganzheitliche Vorbereitung auf die Schuleingangsphase im
September. Das wichtigste, das die 5-7 Jährigen brauchen, ist die Selbstständig-
keit. Das gilt für den lebenspraktischen Bereich genauso wie fürs Lernen: selbsttä-
tiges Forschen und Erfassen mathematischer Grundlagen machen die Natur-
wissenschaften noch spannender. Der Erwerb phonologischer Bewusstheit führt
in die Geheimnisse des Lesens und Schreibens ein. Außerdem ist da noch die Spu-
rensuche nach den eigenen Fähigkeiten und Besonderheiten, nach Begabungen
und Interessen, nach Gefühlen und Vorlieben… kurz: nach der eigenen indivi-
duellen Persönlichkeit!

Aufbruch 
Vor wenigen Wochen fand wieder
die Schuleinschreibung statt. Spä-
testens zu diesem Zeitpunkt wird
auch den Eltern bewusst, dass für
ihr Kind der Aufbruch in einen
neuen Lebensabschnitt beginnt. Da
arbeiten Grundschullehrer und
Kindertagesstätte eng zusammen,
um die Eltern möglichst gut zu
informieren. Die Informationsrunde
am Anfang der Vorschulzeit konnte
schon wichtige Orientierungshilfe
und Möglichkeit des gegenseitigen
Kennenlernens sein. In Entwicklungsgesprächen ist Gelegenheit für beratende
Unterstützung bei der Frage "was ist gut für mein Kind?" 

Ausbau der Hortgruppe ...
Diese Frage stellen sich die Eltern auch in Bezug auf die Betreuung der
Hausaufgaben und da sind wir hier in Laineck gut aufgestellt. Unsere Hortgruppe
ist ein gutes Angebot für die ganze Familie. Da kommt es uns natürlich sehr ent-
gegen, dass auch Pfarrer Lindner einen Ausbau von Mittagsbetreuung und
Hortgruppe, getragen von Kita und Gemeinde, mit viel Energie unterstützt! Noch
sind der Traum von Hausaufgabenhilfe und Freizeitgestaltung, Ferienöffnung und
Jugendarbeit ungelegte Eier….
… aber wir freuen uns über Interessierte, die gerne mit uns brüten möchten…!

Ihr Team aus der Lainecker Schlossbande

Fahrt nach Ungarn, Budapest
Do. 30. August bis So. 2. Sept, 249 Euro 

Wir starten am Donnerstag um 6 Uhr (Altstadt 5.30 Uhr)
in Richtung Österreich und machen am Kloster Melk
Mittagspause (Brotzeit). Gegen 19 Uhr beziehen wir un-
ser Hotel in Budapest (ACHAT Premium, 4 Sterne) und
genießen dort ein 3-Gänge-Menü.  

Freitag: Budapest
Am Freitag entdecken wir Budapest, am Vormittag die untere und am Nachmittag die
obere Stadt. Um 9 Uhr bringt uns der Bus zum Rundgang am Stadtwäldchen mit
Heldenplatz und Wasserinsel Vajdahunyad. Weiter gehts ins Zentrum zum weltbe-
rühmten Parlament und zur größten Kirche der Stadt, der sogenannte Basilika (St.
Stephanskirche). Danach gibt es die Möglichkeit zum Bummeln oder zum Mittagessen
in einem Restaurant. Gegen 14 Uhr gelangen wir mit Bus und Seilbahn zum Burgberg,
zur Fischerbastei und zur Matthiaskirche, in der die Krönungsmesse von Franz Liszt
bei der Krönung von Sissy uraufgeführt wurde. Gegen 16.30 Uhr lernen wir den
Pfarrer der deutschen evang. Kirche bei einer Andacht kennen. Mit ihm zusammen
werden wir ein Abendessen einnehmen. Den Tagesabschluss bildet die Fahrt zum
Gellertberg (Zitadelle) mit Blick auf das abendliche Budapest.  

Samstag: Donauknie und Schifffahrt
Am Samstag fahren wir ca. 20 km Richtung
Donauknie nach Szentendre und erkunden das
sehenswerte Donaustädtchen mit seiner Kirche St.
Andreas. Dann bringt uns der Bus nach Visegrad.
Dort genießen wir ein ungarisches Mittagessen
und besichtigen den Königspalast und die
Zitadelle. Auf der anderen Donauseite geht es
zurück nach Budapest in die Innenstadt. Gegen
19.30 Uhr beginnt unsere über zweistündige Schifffahrt mit Abendessen mit Blick auf
das nächtliche Budapest. Für die Rückfahrt am Sonntag planen wir ein Mittagessen in
Wien. In Bayreuth sind wir voraussichtlich um 21 Uhr.   

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, Tel. 999 77 oder durch Eintrag in die Liste im
Kirchenvorraum an. Der Preis von 249 Euro beinhaltet alle Busfahrten, drei Über-
nachtungen im Doppelzimmer (Einzelzimmer-Zuschlag 60 Euro), dreimal
Frühstück, einmal Mittagessen, dreimal Abendessen, Imbiss und Kaffee im Bus,
alle Führungen, Eintritte und die Schifffahrt. Anzahlung von 149 Euro bis 1.
August auf unser Kirchenkonto (Seite 2), Verwendungszweck: Ungarn, Rest-
zahlung bei der Fahrt. Reiseleitung Pfr. Gottfried Lindner und Wolfgang Kielblock.

Gemeindefahrt
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Konfi-Freizeit Weißenstadt vom 2. - 4. März

Erst wenige Wochen vor unserer zweiten Konfifreizeit erfuhren wir Lainecker, dassdie Konfirmanden aus Emtmannsberg, Glotzdorf, Stockau und Neunkirchen unsbegleiten würden. Also ging es für die nun insgesamt 37 Konfis, plus einem Pfarrer,einer Pfarrerin, neun Betreuern, vier Junghelfern und unserem (Spitzen-)KochVolker am Freitag mit dem Bus zum Waldheim in Weissenstadt. Dort empfingenund die super-netten Heimleiter (die uns am ganzen Wochenende umsorgten!)
Schnupperkurs „Abendmahl“
Das Thema im Mittelpunkt der Freizeit war: „Abendmahl“, über das wir bei gemein-samen Sitzungen vieles erfuhren, was wir dann anschliessend in vier Kleingruppennoch vertiefen konnten. Selbstverständlich stand auch jede Menge Spass auf demProgramm. Es wurden gemeinsam Lieder gesungen, Volleyball, Tischtennis undKicker gespielt, Filme geschaut, eine Nachtwanderung gemacht u.v.m. Am Sams-tagnachmittag  gab es sogar ein tolles Kuchenbufett für alle - sponsered by Emt-mannsberg &Co.! Höhepunkt am Samstagabend war ein von uns Laineckern gestal-teter Bunter Abend, mit Spielen, Sketchen und Musik. Am Sonntag bereiteten wireinen gemeinsamen Gottesdienst vor, bei dem wir unser erstes Abendmahl beka-men. Nach dem Mittagessen ging es leider  wieder nach Hause. Nun freuen wir unssehr auf das geplante Grillfest im Mai, zu dem uns die Emtmannsberger eingeladenhaben. Schön war´s! 

Laura Reul
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Konfirmation 2012 am 6. Mai

Lisa Schiller, Warmensteinacher Str. 54,
Sophia Polster, Lainecker Straße 23

Daniel Nitsche, Griesweg 5
Leon Fassold, Steinachstraße 57

Patrick Sievers, Ringstraße 38
Laura Reul, Warmensteinacher
Str. 143; Lukas Achenbach,
Warmensteinacher Str.103 a

Lea Lang, St. Nepomuk Platz 4
Janine Langer, Bühlweg 70

Fabio Nicola, Reichenberger Weg 9
Andreas Kraiczi, Rodersberg 41

Nina Heller, Warmensteinacher Str. 28
Alina Benecke, Warmensteinacher Str. 95 f



Rückblick: 1. Äktschntag am 10. März
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Junge Gemeinde

Arche entstand
am 1. Äktschn-Tag
Am 10. März war es endlich
soweit. Der 1. Äktschn-Tag in
unserer Epiphaniaskirche. Fast
20 Kinder fanden sich ein, um
gemeinsam einen kleinen Got-tesdienst zu feiern. Die Jüngeren
bekamen die Geschichte von
Noah und seiner Arche mit
Bildern erzählt, die Älteren ein
kleines Anspiel dazu. 
Anschliessend konnte nach Her-zenslust gebastelt, gewerkelt und
gemalt werden. Kurz vor Schlussder Veranstaltung präsentiertendie Kinder ihren Eltern stolz dieErgebnisse. Fantasiereiche Arche-Noah-Collagen und ein beeindruk-
kendes selbstgebautes Arche-Schiffmodell wurde mit Beifallbelohnt. 

Nach einem gemeinsamen Ab-schluss mit Pfarrer Lindner wardann dieser 1. Äktschen-Tag schonvorbei. Die Zeit verging wie imFlug.

FFüürr  aallllee  KKiiddss  vvoonn  55
bbiiss  1122  JJaahhrreenn,,  ddiiee
nnuunn  nneeuuggiieerriigg  ggee--
wwoorrddeenn  ssiinndd  uunndd  ddaass
nnääcchhssttee  MMaall  ggeerrnnee
ddaabbeeii  sseeiinn  wwoolllleenn,,
bbiittttee  uunnbbeeddiinnggtt  SSaamm--
ssttaagg,,  ddeenn  1122..  MMaaii
vvoorrmmeerrkkeenn!!



Gaben, Spenden und Beiträge
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Spenden 2011
Gesamtgabenaufkommen noch einmal leicht angestiegen

Durch den Kirchbauverein und die Orgelanschaffung sind die Gaben in den
anderen Bereichen der Gemeinde etwas zurück gegangen. Das hat der Kir-
chenvorstand so erwartet. Trotzdem ist der Spendenertrag noch so hoch, dass
wir unseren Haushalt decken können. Erfreulich ist, dass in diesem Jahr auch
die Spenden für MNT und „Brot für die Welt“ gewachsen sind. 
Insgesamt ist das Spendenaufkommen der Gemeinde im Vergleich zum Vorjahr
nocheinmal leicht angestiegen. Pro Gemeindeglied entspricht das einem
Spendenanteil von 35.92 € (2010: 33.82 €, 2009: 26,60 €) Nachfolgend die
wichtigsten Spendensummen im Vergleich zu den Vorjahren:

Gemeinde-Spenden 2009 2010 2011

Klingelbeutel für eigene Gemeinde 4.230 € 5.546 € 3.892 €
Kollekten für Landeskirche/Dekanat 1.823 € 1.571 € 1.625 €
Spenden für Gemeindearbeit 9.315 € 7.394 € 7.451 €
Spenden für die neue Orgel 9.899 € 6.585 €
Spenden für die neue Kirche 2.965 €
Mitgliedsbeiträge und Spenden über Kirchbauverein 8.406  €

Spenden für die Kirche allgemein 2.040 € 1.982 € 2.559 €
Gemeindebrief 4.026 € 3.817 € 2.520 €
Kirchgeldanteil 1.803 € 1.840 € 1.964 €

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 1.088 € 1.427 € 757 €
Kindergarten 563 € 425 € 600 €
Chorarbeit 1.510 € 550 € 435 €
Für wo am Nötigsten 430 € 585 € 310 €

Med. Notversorgung Tansania 3.594 € 2.125 € 4.445 €
Brot für die Welt 3.656 € 1.791 € 4.170 €
Diakoniesammlung 1.409 € 1.022 € 970 €
Patenkinder 684 € 1.005 € 671 €
Sonstige Spenden 2.343 € 2.613 € 1.718 €

Gesamtsbetrag:   40.781 € 51.847 € 52.342  € 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden und Ihre Unterstützung!

Männerarbeit und Pfarrhaus

Männer-Radtour zur Tauritzmühle
Sonntag 15. April nach dem Gottesdienst
Nach der gelungenen Fahrrad-Tour zur Gänskopfhütte im
vergangenen Jahr gibt es nun ein neues Ziel: die Tau-
ritzmühle. Die Männerradtour startet gegen 11 Uhr unter der
Leitung von Jürgen Fuhrmann. 

Der Weg führt uns über den Golfplatz und Seulbitz weiter
nach Weidenberg und dann in die Tauritzmühle. Nach einer
Stärkung geht es wieder in Richtung Heimat. Erforderlich ist ein
feldwegtaugliches Bike, etwas Kondition und gute Laune.

Weitere Termine der Männerarbeit zum Vormerken:
10. Juni: Vater-Kind-Kletterwanderung im Hirschbachtal 

Männerabend? Haben Sie Interesse?
Ideen gibt es schon, doch bei Einzelheiten können Sie noch mitbestimmen. Män-
nerabend: Männergespräche, Austausch über Bibel und Gottes Wort, dazu gibt´s
ein Seidla Bier... und vielleicht hinterher eine Runde Schafkopf… Wenn wir ihr
Interesse geweckt haben dann freut sich der Männerbeauftragte auf einen Anruf
unter der Tel. Nr: 99 00 92 00 mit einem Hinweis auf den Wunsch-Wochentag.

Ihr Klaus Polster, Männerbeauftragter

Neues aus 
dem Pfarrhaus
Am 18. Februar ist der kleine Dian im
Pfarrhaus eingezogen. Er wurde von
seinen neuen Eltern, Gottfried und
Sabine Lindner, in Bulgarien abgeholt.
Inzwischen besucht er die erste Klasse
in der Grundschule Laineck und fühlt
sich dort sehr wohl. Er lernt fleißig
deutsch. In einem Waisenhaus in
Shumen ist er aufgewachsen und lebte
im letzten Jahr bei Pflegeeltern. Er
spricht Bulgarisch und auch Türkisch.
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„JahresZeitenReise“ -  Benefizkonzert 
Samstag 28. April, 19 Uhr, Epiphaniaskirche

Vier Musiker aus Bayreuth und
Umgebung spielen in der Epi-
phaniaskirche fröhlich-beschwing-
te, melodiöse, teils jazzig-folkig
oder auch klassisch anmutende In-
strumentalstücke. Dabei lassen Sie
Gedanken und kleine Geschichten
zum Thema JahresZeitenReise ein-
fließen. Es konzertieren mit der
Flöte Elke Haagen, am Piano Mi-
chael Zapf, der auch durch das
Progamm führt, am Bass Lars
Sievers und am Schlagzeug Thomas Hofmann. Der Eintritt ist frei; Spenden
kommen dem Kirchenneubau in Laineck zugute. 
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Veranstaltungen im Mai

Abend mit Horizont
Karl Würzburger,

Ernstfall Vergebung
Lebensbild mit Pfr. i.R. Heinz BognerLebensbild mit Pfr. i.R. Heinz Bogner

Beginn mit Buffet - AbendessenBeginn mit Buffet - Abendessen

Epiphaniaskirche Bayreuth-LaineckEpiphaniaskirche Bayreuth-Laineck
Warmensteinacher Str. 85Warmensteinacher Str. 85

Mittwoch 2. Mai, 18.30 UhrMittwoch 2. Mai, 18.30 Uhr
Anmeldung im Pfarramt, Tel. 999 77Anmeldung im Pfarramt, Tel. 999 77

Das Bild zeigt das Storchenhaus, das Haus des Tuchhändlers Jakob Walter
Würzburger, des Ururgroßvaters von  Karl Würzburger

Veranstaltungen April

Geistliche Abendmusik - Orgel & Flöte
Samstag 19. Mai, 19 Uhr,  Epiphaniaskirche
Kurz vor Pfingsten laden Sie zwei Vollblut-Musiker mit 18 Fingern und zwei
Füßen herzlich zu einer Geistlichen Abendmusik ein. 

Wir nehmen Sie mit auf eine musika-
lische Zeitreise quer durch die
Jahrhunderte der Musikgeschichte.
Zur Aufführung kommen unter ande-
rem Werke von Johann Sebastian
Bach, Wolfgang Amadeus Mozart,
Hans-Jürgen Hufeisen und Markus
Nickel. Ausführende sind Sandra Blaß
(Orgel und Klavier) und Andreas
Timme (Blockflöten). 

Den geistlichen Teil mit Gebeten und
Texten gestaltet Pfarrer Gottfried
Lindner. Der Eintritt ist frei, die
Spenden am Ausgang sind für die
neue Orgel bestimmt.

Orgel und Thema:
Demenz - ein Thema, das uns alle angeht
Freitag  20. April  19 Uhr 
Epiphaniaskirche Laineck

Demenz umschreibt den Verlust der
geistigen Fähigkeiten wie Denken, Er-
innern, Orientierung und Verknüpfen
von Denkinhalten und führt dazu, dass
alltägliche Aktivitäten nicht mehr
eigenständig durchgeführt werden
können. 
Richard Knorr, Leiter des BRK-
Ruhesitzes referiert und stellt sich
Ihren Fragen. KMD Richard Lah spielt
klassische und geistliche Melodien.
Der Eintritt ist frei, Einlagen sind für
die neue Orgel bestimmt.
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Geburtstage und Kirchenbücher

Herausgeber:
Evang. Luth. Pfarramt Epiphaniaskirche, Warmensteinacher Straße 85, 95448
Bayreuth. Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Gottfried Lindner, Auflage:
1200. Redaktionsschluss der Ausgabe Juni/Juli 2012 ist der 1. Mai 
Neue Gemeindebriefe liegen ab Donnerstag bzw. Sonntag 20. Mai bereit. 

Gemeindemitglieder, deren Geburtstag nicht genannt werden soll,
wenden sich bitte rechtzeitig an das Pfarramtsbüro.
Diese Daten sind geschützt und dürfen anderweitig 

nicht verwendet werden!

Wir gratulieren herzlich im April und Mai 
zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag

05.04. Karl Müller (80), Warmensteinacher Straße 22
06.04. Leonore Born
(75), Warmensteinacher
Straße 42 A
13.04. Frieda
Kreiselmeyer (92),
Steinachstraße 4
13.04. Gerda Beier, (70), Prellweg 4
17.04. Heinrich Rieß (84), Denkmalstraße 18
19.04. Katharina Gräbner (80), Rodersberg 38
20.04. Berta Seyferth (82), Warmensteinacher Straße 93 E
21.04. Marianne Raab (75), Kalte Leite 8
27.04. Ernst Schiller (88), Denkmalstraße 2
30.04. Hildegard Rother (83), Waldenburgstraße 7
01.05. Ewald Adler (80), Brüxer Weg 6
02.05. Friedrich Schröter (81), Denkmalstraße 5
02.05. Georg Pöhlmann (80), Odinweg 3
05.05. Günter Vogel (75), Fichtelgebirgsstraße 33 A
07.05. Alfred Rieß (80), Hirtenbühl 4
13.05. Ingrid Spanrad (70), Warmensteinacher Straße 36 B
14.05. Helga Brill (87), Warmensteinacher Straße 34 B
16.05. Erich Fischer (86), Schloßstraße 19
17.05. Berta Gräbner (83), Leiteweg 18
18.05. Bärbel Frömel (82), Warmensteinacher Straße 128
21.05. Frieda Stahlmann (81), Bühlweg 15
21.05. Max Raab (80), Kalte Leite 8
23.05. Loni Pöhlmann (82), Döhlau 38

Bestattet wurde unter dem Segen Gottes
Gisela Otto (55), Sudetenstraße 8,
Margareta Keil (70), Denkmalstraße 22
Betty Hamisch (90), Fichtelgebirgsstraße 1
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Informationen Laineck

Apotheke
Rosen - Apotheke ☎ 9 98 71
Fichtelgebirgsstraße 1, Fax:    9 43 71
Mo-Fr 8-18.30 Uhr, Sa 8-13 Uhr
Werner Rippl, Offizin-Pharmazie

Bäckerei
Fuhrmanns Backparadies ☎ 9 25 75
Rodersberg 4, Montag geschlossen
Di-Sa 5.30-12.30; Di-Fr 14.30-18.30 Uhr

Filiale: Brüxer Weg 2       ☎ 97 06 77
Di-Fr 7-12; Sa 6.30-12 Uhr
Do und Fr 14.30-18 Uhr geöffnet

Bank
Sparkasse Bayreuth 
Schloßstraße 21 a   ☎ 507 36 60
Mo 14-17.30 Uhr; Fr 14-16, 
Di und Do 8.30-12.30 Uhr

Beauty-Studio
Schloßstraße 27 ☎ 150 47 90  
Fußpflege ● Kosmetik ● Massagen 

Diakonie
Zentrale Diakoniestation ☎ 65160
Friedrich-von-Schiller-Straße  11½
Werkstattladen (WfbM) ☎ 7 99 74-0

Friseur
Friseursalon Charmant 9 22 02
Schloßstraße 1 vor dem Salon,
Lottoannahmestelle

Elisabeths Frisierstübchen   98 06 00
Rodersberg 15, tel. Terminvereinbarung

Fliesenleger

Jörg Strutz, Meisterbetrieb 980 01 88
Fichtelgebirgsstr. 19, gute Beratung! 

Fußpflege, med. mobil
Claudia Handrich, ☎ 5086003  
Fichtelgebirgsstr. 66, Geschenkgutschein!

Gaststätten
ASV-Sportheim Laineck ☎ 9 92 16
Speisegaststätte, Rodersberg 2
Di-So 10-14 Uhr, 16-23 Uhr
Di ab 15 Uhr, Montag Ruhetag

Burgcafé-Elf mit Restaurant ☎ 999 34
Rodersberg 29, geöffnet: Mo,Do, Fr
10-14 und 17-24 Uhr, Sa/So 9-23 Uhr 
Ruhetag: Dienstag und Mittwoch

Bärnreuther, Pizzeria ☎ 9 90 07 20
Denkmalstr. 4,  Di-So 11-14, ab 17 Uhr
Ausnahme Reservierungen!

Getränkemarkt+Heimdienst
Fischers Getränkestadl 09208/588580
Burgstraße 22,  95463 Bindlach

Hunde und Pferde Leckerlies
Beate Schiller, Laineck ☎ 7932777  
Mo-Do 8-12,14-18, www.wau-lecker.de

Malergeschäft
Peter Nützel, Malermeister ☎ 9 99 74
Kalte Leite 20, 95448 Bayreuth-Laineck

Metzgerei
EE iinnee     gguuttee     AAddrreess ssee     iinn     BBaayyrreeuutthh !!
Imhof, Alexanderstraße 12 ☎ 2 74 78
Filiale: Lainecker Str. 1 ☎ 9 95 54

Musikunterricht
Gottfried+Heike Nitsche ☎ 793 03 80
Griesweg 5;  Klavier, Keyboard, Block-
flöte, musikalische Früherziehung,
Unterricht: Musik- und Harmonielehr

Steuerbüro
Ralph Schmidt, Steuerberater
Bernecker Straße 58 ☎ 15034100

Was finden Sie in Laineck und Umgebung wo?

Leider können wir diese Daten im
Internet nicht veröffentlichen!



Gottesdienste und Veranstaltungen im April
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Epiphaniaskirche Laineck
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé
10 Uhr Familiengottesdienst

18

Rätsel und Zimmersuche

Praktikant für Landschaftsarchitektur
sucht Unterkunft von Mai - Juli 2012 
in Laineck! Wer kann helfen?
David Hofmann, Tel. 03 73 36 52 09, 
E-Mail: cha.hofmann@web.de

Biblisches Ratebild zur Passion Jesu

Wer
kennt
diese 
acht 

Perso-
nen, 

die 
alle 
mit 

Jesus
etwas 

zu tun
hatten?

Oben:1. Soldat bewacht Jesus. 2. Pilatus wäscht seine Hände in Unschuld. 3.

Kriegsknecht geißelt Jesus. 4. Wirt beim Abendmahl. 

Unten:5. Jünger mit Fischernetz. 6. Kind mit Palme beim Einzug in Jerusalem.

7. Weinkrüge bei der Hochzeit zu Kana. 8. Taubenverkäufer im Tempel.



Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai

1. Mitgliederversammlung des 
Evangelischen Kirchbauvereins Laineck e.V.
Epiphaniaskirche Dienstag 8. Mai 19 Uhr

1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung
3. Informationen aus dem Bauausschusses
4. Informationen von Dekan Peetz
5. Wünsche und Anträge

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und alle Interessierten!


